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3. Kreisklasse Herren Gruppe 1

MTV Almstedt II : TTS Borsum VI 
Freitag, 30.09.2022, 19:30 Uhr

Ahrens tütet den Sieg für den MTV Almstedt II ein

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren Gruppe 1 traf die Mannschaft des MTV Almstedt II am
vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTS Borsum VI. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Martin Ahrens. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Löffler und Albrecht, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert
war, dass der TTS Borsum VI dieses Match mit 6 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Hamann / Löffler
konnten im Spiel gegen Wolfinger / Wolfinger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Nur einen Satz verloren Albrecht / Ahrens beim 11:9, 11:8, 7:11, 11:8
gegen Heineke / Rohrmann und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Lange dagegenhalten konnten
Hatscher / Schulte beim 2:3 gegen Karthaus / Behrens. Das Spiel verloren Hatscher / Schulte
dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Maximilian Wolfinger
fand Vasco Albrecht von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. So gut wie gewonnen
schien das Spiel von Jens Hamann gegen Jonas Heineke, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am
Ende hatte Jonas Heineke jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:3, 9:11,
8:11, 9:11. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Jens Löffler überzeugte im Match gegen Paul Elias Wolfinger, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. 2:11, 11:9, 9:11, 11:6, 9:11 hieß es wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als
Martin Ahrens und Alexander Karthaus sich am Tisch gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Karthaus zu Ende ging. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Die richtige Herangehensweise hatte Martin Hatscher wiederum beim
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Juliane Behrens von Beginn an. Marius Schulte bekam seinen
Gegner Luca Matthias Rohrmann indessen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Vasco Albrecht besiegelte derweil mit einem 3:
1 gegen Jonas Heineke einen Punkt für sein Team. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Jens
Hamann das Spiel gegen Maximilian Wolfinger und gewann mit 8:11, 11:7, 11:8 11:1. Beim 3:0-Sieg
gelang es Jens Löffler den Gastspieler Alexander Karthaus in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Mit 3:1 hatte Martin Ahrens im Match gegen Paul Elias
Wolfinger, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der 9:4-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den MTV Almstedt II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den FSV Sarstedt IV am 07.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TTS Borsum VI wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 08.10.2022 gegen den
RSV Achtum IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 MTV Almstedt II

Doppel: Hamann / Löffler 1:0, Albrecht / Ahrens 1:0, Hatscher / Schulte 0:1 
Einzel: V. Albrecht 2:0, J. Hamann 1:1, J. Löffler 2:0, M. Ahrens 1:1, M. Hatscher 1:0, M. Schulte 0:1 

 TTS Borsum VI
Doppel: Heineke / Rohrmann 0:1, Wolfinger / Wolfinger 0:1, Karthaus / Behrens 1:0 
Einzel: J. Heineke 1:1, M. Wolfinger 0:2, A. Karthaus 1:1, P. Wolfinger 0:2, L. Rohrmann 1:0, J.
Behrens 0:1


